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SÙra 2 al-Baqara ÉuzÞ 1 

102. Und sie folgten dem, was die Teufel unter der Herrschaft SulaimÁns (den 
Menschen) verlasen. Nicht SulaimÁn war ungläubig, sondern die Teufel waren es, 
indem sie die Menschen in der Zauberei unterwiesen und in dem, was auf die 

(beiden) engel(haften Männer) in Babel, HÁrÙt und MÁrÙt, herabgesandt worden 
war. Und sie (beide) unterwiesen niemanden (in der Zauberei), ohne zu sagen: 

„Wir sind nur eine Versuchung; so werde (darum) nicht ungläubig.“ Und so lernten 

sie von ihnen (beiden) das (Zaubermittel), womit man Zwietracht zwischen den 

Ehegatten stiftet. Doch können sie damit niemandem schaden, außer mit Allahs 

Erlaubnis. Und sie erlernten, was ihnen schadet und nicht nützt. Und sie wußten 

doch, daß, wer es erkaufte, am Jenseits wahrlich keinen Anteil hätte. Fürwahr, wie 

schlimm ist das, wofür sie ihre Seelen verkauft haben, wenn sie (es) nur wüßten! 

103. Und wenn sie geglaubt hätten und gottesfürchtig gewesen wären, dann wäre eine 

Belohnung von Allah dafür wahrlich besser (als das, was sie erkauft haben), wenn 

sie (es) nur wüßten. 

104. O die ihr glaubt, sagt nicht (zum Propheten): „rÁÝinÁ“1 sondern sagt: „unÛurnÁ“2 

Und hört (auf den Propheten)! Und für die Ungläubigen wird es schmerzhafte 

Strafe geben. 

105. Weder diejenigen unter den Leuten der Schrift, die ungläubig sind, noch die 

Götzendiener möchten, daß euch etwas Gutes von eurem Herrn offenbart wird. 

Aber Allah zeichnet mit Seinem Erbarmen aus, wen Er will, denn Allah besitzt 

große Huld. 

                                                           

1 D.h.: „Gib auf uns acht“, weil dieses Wort im Arabischen zweideutig ist und auch „Du bist unser 

Leichtsinniger“ bedeuten kann. 
2 D.h.: „Schau uns an“ oder : „Warte auf uns“. 


